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Danke für die Antworten bisher.

Ich habe ihm "sanft" die Pistole auf die Brust gesetzt und ihm gesagt, er soll nächste Woche
bereits die drei Stunden vor den Herbstferien unterrichten, um in den Kurs reinzukommen. Falls
was schief läuft, kann er das in den Herbstferien reflektieren. Ich habe ihm auch gesagt, dass
die Sequenz Anfang kommender Woche fertig sein muss und die UPP spätestens am ersten Tag
nach den Ferien, um genug Luft zu haben.

Nach Rücksprache mit einigen Kollegen weiß ich nun, dass er die meisten Hilfsangebote nicht
angenommen hat und es bei ihm alles andere als sicher ist, dass er überhaupt besteht. Hinzu
kommt, dass er in meiner eigenen Klasse bdU hat und dort die zweite UPP machen wird. Es
steht ihm dort also kein Ausbildungslehrer unmittelbar zur Verfügung - es wird also auch an mir
"hängenbleiben". Mal schauen, was nächste Woche von ihm kommt.

Gruß
Bolzbold
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